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Die Veubildung der Regierung
Die Frage der Umbildung der Kabinette im Reich und

in Preußen drängt wie das B T ſchreibt nunmehr zur
Löfung Die eigentlichen Verhandlungen zwiſchen den Par
teien werden allerdings kaum vor Sonntag ihren Anfang
nehmen können da die führenden Perſönlichkeiten der
Sozialdemokratie bis dahin durch den Görlitzer Parteitag
abgehalten werden Jmmerhin haben inzwiſchen bereits
mehrfache Beſprechungen des Reichskanzlers Dr Wirth
und des preußiſchen Miniſterpräſidenten Stegerwald
bei dem Reichspräſidenten ſtattgefunden Steger
vwald war ſchon vor drei Wochen beim Reichspräſidenten
für Erweiterung der Miniſterien nicht nur in Preußen
ſondern auch im Reiche nach rechts hin eingetreten und
hatte dabei auf die Tatſache hingewieſen daß wir nicht nur
unſeren wirtſchaftlichen ſondern auch unſeren politiſchen
Kredit im Ausland erhöhen würden wenn man die Ver
treter der Jnduſtrie und damit der Deutſchen Volkspartei
mit zur Regierung hinzuziehe Ebert ſetzte ſich darauf
mit der Sozialdemokratie in Verbindung und auf ſeine
Vermittelung ſcheint hauptſächlich jener Umſchwung
eingetreten zu ſein der zu der Reſolution des Parteivor
ſtandes führte und ein Zuſammengehen mit der Deutſchen
Volkspartei ermöglicht Neuerdings ſcheint man mit der
Möglichkeit zu rechnen daß zuerſt einmal das preu
ßiſche Kabinett rekonſtruiert wird während im
Reiche die Angelegenheit noch eine Zeitlang aufgeſchoben
werden ſoll Stegerwald felbſt hat keine große Luſt mehr
im Kabinet zu bleiben würde aber trotzdem einen neuen
Ruf nicht ablehnen Wenn ihm wieder die Leitung
des Kabinetts übertragen werden ſollte würde er ſein
bisheriges Reſſortminiſterium der Wohlfahrt abgeben
Man ſpricht davon daß es dem Sozialdemokraten Otto
Braun dem früheren Landwirtſchaftsminiſter ange
boten werden ſoll Es iſt aber nicht anzunehmen daß er

Nachfolger des aus dem Amte ſcheidenden Reichsminiſters
des Jnnern Dr Gradnauer in Frage kommen Mit
ziemlicher Sicherheit aber iſt anzunehmen daß der frühere
Jnnenminiſter Severing in das Kabinett eintreten
wird Jedenfalls betrachtet die Sozialdemokratie das als
eine Conditio sine qua non Auf Seiten der Deutſchen
Volkspartei iſt Herr v Campe als künftiger Kul
tusminiſter der Preſſe genannt worden Es ſcheint als ob
die ne einen e m an dieſer Stelleunter keinen Umſtänden ſehen will Da auch das Zentrum
keine Neigung hat dieſen Poſten zu übernehmen ſo dürfte
dafür in erſter Linie wohl ein Demokrat in Betracht
kommen W wird bereits in der näch
ſten Woche das geſamte preußiſche Kabinett
ſeinen Rücktritt erklären Die einzelnen Beam
ten und Miniſter werden ausſcheiden und der Landtag wird
wiederum vor die Aufgabe geſtellt ſein einen neuen
Miniſterpräſidenten zu wählen Ein weiteres ſckwieriges
Problem iſt neben den Perſonenfragen die Grund
ſteuervorlage die die ganze Laſt auf die ſtädtiſchen
Mieter abwälzt und der Landwirtſchaft große Konzeſſionen
macht und die bei der Sozialdemokratie Wider
ſpruch begegnet Bei den Verhandlungen über die Bildung
der Koalition dürfte auch hierüber erſt Klarheit geſchaffen

er ehe man ſich auf ein neues Regierungsprogramm
einigt

z Reiche haben irgendwelche Verhandlungen über
die Kabinettsbildung wie geſagt noch e ſtattge
i Das Anſtürmen gegen den Reichskanzler Dr
irth war in hohem Maße unpolitiſch und hat eine der

beabſichtigten 47 gegenteilige Wir ung hervorgerufen
Denn der Erfolg iſt geweſen daß ſich das Zentrum reſt
los ſolidariſch mit Dr Wirth erklärt hat und daß
die Sozialdemokratie um ſo feſter an ihm

an ſollte jetzt wirklich nicht die klare Tatſache
verdunkeln wollen daß der Name Wirths einen unentbehr
lichen Kredit nach innen und außen bedeutet Die bay
riſche Organiſation der Deutſchen Volkspartei hat gleich
wohl die Loſung ausgegeben Keinen Eintritt der
Volkspartei in eine Regierung Dr Wirth Der Be
ſchluß wird verſtändlich wenn man weiß daß in Bayern
Deutſchnationale und Volksparteiler in einer Fraktion
itzen und gemeinſame Wahlliſten aufſtellen Jn der Deut
chen Volkspartei im Reiche dürfte die Zahl derer über
wiegen die nicht blind an den Ergebniſſen von Görlitz
vorübergehen obwohl auch hier eine ſtarke Oppoſition be
ſteht die einen Eintritt in das Kabinett Wirth entſchieden
ablehnt Dagegen ſ eine Zuſchrift im Tag daß es
töricht und gewiſſenlos von der Volks
partei wäre jetzt untätig beiſeite zu ſtehen an ſolle da
rum die günſtige Entw Falung ger nicht durch einen
perſönlichen Streit gefährdenEin großer Teil der volksparteilichen Provinzler
kann ſich d an den neuen Zuſtand nicht gewöhnen
und fährt fort das Miniſterium Wirth anzugreifen und
für erledigt zu erklären Es laſſen ſich in verantwor
tungsloſer oſition doch gar zu ſchön Leitartikel fabri
zieren Trotz aller Anfeindun iſt Wirth jedoch ent
ſchloſſen die Neubildung des Kabinetts ſelbſt in die
Hand zu nehmen Der Poſten des Außen
niniſters dürfte kaum neu beſetzt werden dagegen
ſcheint es als ob man der Deutſchen Volkspartei
das er e en anhieten und ſieerſuchen will einen iſter ohne Portefeuille zu ſtellen

ſt

Deutſchlands Fahlungsfähigkeit
Eine Unterreöung des Keichskanzlers

Paris 24 Sept Eig Drahtmeldung
Der Petit Pariſien veröffentlicht eine Unterredung

ſeines Mitarbeiters Philipp Millet mit dem deutſchen
Reichskanzler Dr Wirth in der der Reichskanzler ge
ſagt haben ſoll

Der Reichstag der in einigen Tagen zuſammen
treten wird wird eine große Anzahl von neuen Geſetz
entwürfen vorfinden die dem deutſchen Volte ſchwere
neue Steuerlaſten auferlegen werden Die deut
ſche Reichsregierung verhandelt ſeit zwei Wochen mit
führenden Vertretern der deutſchen Juduſtrie
und Bankwelt und wird in der nächſten Woche
auch mit Vertretern der Landwirtſchaft Fühlung
nehmen Obwohl dieſe Verhandlungen noch im Gange
ſind ſteht doch heute bereits ſchon feſt daß ſich Jnduſtrie
und Banken bereit erklären werden ſich ohne Zögern
für die Erfüllung unſerer Reparationsverpflichtungen
ei Wir ſind der Ueberzeugung daß wir auf
dieſe Weiſe bedeutendere Summen zur Verfügung ha
ben werden als ſie die Steuervporlagen zu liefern im
ſtande ſein werden Dennoch kann ich nicht ver
ſprechen ob wir alles zu zahlen imſtande
ſein werden was man von uns verlangt
Aber verſprechen kann ich daß wir uns in loyaler Weiſe
bemühen werden unſere Verpflichtungen zu erfüllen

Der Reichskanzler kam dann auf die Außenpolitik
ſprechen und erklärte er habe im Mai dieſes Jahresſeinen Landsleuten zur Annahme des Ultimatums und

zur Reparationszahlung bis zur Grenze der deutſchen
Zeiſtungefshigkeit geraten weil er der Ueberzeugung
eweſen ſei daß nur durch dieſe Politik Europa derFrieden geſichert und bei der Entente Vertrauen für

Deutſchland erweckt werden könne Die bei jeder Ge

Hilfe für Oppau
Jn der letzten Sitzung des Wiener Gemeinderates ge

dachte Bürgermeiſter Reimann des Oppauer Unglücks und
drückte die Anteilnahme der Bevölkerung Wiens aus Er ſchlug
vor für die Opfer einen Betrag von 300 000 Kronen zu
r lisen und fand damit die Zuſttmmung des Gemeinde

vates
Das New Yorker deutſche Zentralkomitee ſtellte eine

halbe Millioninbar für Oppau außer den Liebes
aben im Werte von einer Million Mark zur Ver

ügung New orker Zeitungen bringen ausführliche Be
richte über die Kataſtrophe in Oppau und bezeugen den un
glücklichen Opfern und Hinterbliebenen herzlichſte Anteilnahme
Bankier Zimmermann hat bereits eine Sammlung für die

Hinterbliebenen Duett
Die Berliner Préisausgleichsſtelle für ſtickhſtoff

haltige Düngemittel hat der Stadt Ludwigshafen als erſte Hilfe
für die bei der Exploſion in Oppau Verunglückten 500 000
Mark Gberwieſen Sie beabſichtigt noch weitere Mittel zur
Verfügung zu ſtellen

Das Oberkommando der franzöſiſchen Rheinarmee be
fahl die Entſendung aller abkömmlichen Militärärzte aus
den Garniſonen Mainz Wiesbaden und Worms nach der
Unglücksſtätte in Oppau Das Oberkommando der franzö
ſiſchen Rheinarmee hat vom Pariſer Kriegsminiſterium den
Befehl erhalten die an der Unglücksſtelle von
Oppau eingeſetzten farbigen Truppen weil deren
Anweſenheit von der Bevölkerung unangenehm empfunden
werde zurück zuziehen und nur weiße Truppenteile
für die Hilfs und Abſperrmaßnahmen zu verwenden da
gegen aber dem Hilfswerk alle Lazarettzüge und
Sanitätseinrichtungen zur Verfügung zu
ſtellen Vom Vorſitzenden der Rheinlandskommiſſion
und dem franzöſiſchen General Degoutte wurde ein Aufruf
erlaſſen zur Sammlung von Spenden für die Opfer von
Oppau Jn Wiesbaden Mainz und anderen Städten
wurden von den Franzoſen Wohltätigkeitsveranſtaltungen
für das Hilfswerk organiſiert an denen Franzoſen und
Deutſche zuſammenwirken ſollen und franzöſiſche Militär
kapellen konzertieren

Jn Oppau wurden bei den Aufräumungsarbeiten noch
zwei Frauen lebend geborgen Sie waren be
wußtlos erholten ſich aber bald Dadurch daß eine um
geworfene nd ſich ſchräg an eine ſtehengebliebene legte
entſtand ein Hohlraum unter dem die beiden Frauen
lagen Dieſem glücklichen Umſtand verdankten ſie ihr Leben

Weich ein Skandal
Zuverläſffig meldet man aus Ludwigshafen Es beſtätigt

ſich daß gleich nach dem Unglück gewiſſenloſe Elemente ſich in
Oppau und im Stadtteil Friedenheim einfanden um zu ſt eh
len und zu plündern Selbſt Leichenräuber trieben
ihr Unweſen Sie zogen den Toten Ringe von den Fingern und
raubten Wertgegenſtände

Kirchliche Trauerfeiern im ganzen Reiche
Aus Anlaß des furchtbaren Unglücks im Oppauer

Werk das über tauſende von Familien Herzeleid und Not

legenheit wiederkehrenden Verdächtigungen Deutſch
lands durch die Entente und die wiederholte Verzöge
rung der Ausführung gegebener Verſprechen ſei ſeiner

Politik jedoch ſehr hinderlich und geeignet die Autorität
der Reichsregierung im Jnlande zu untergraben Dieſe
Haltung der Entente könne für die internationale Po
litik verhängnisvoll werden

Nach einer anderen Meldung aus Rom hat der
Reichskanzler auch eine Unterredung mit dem Ver
treter des Korriere Jtalia gehabt in der er auf die un
geheuren Schwierigkeiten die das Reich zu über
winden habe hingewieſen habe Es ſei unmöglich
die nächſte Reparationszahlung mit dergleichen Leichtigkeit wie die am 1 Sept
fällig geweſene zu leiſten Durch die Repara
5 lung am 1 z ſei der große Kursſturz der Mark
eingetreten und die ark würde nach weiteren
r tiefer ſinken wenn wir gezwungen würden dieſe
in Gold mark zu leiſten

Verlängerung der deutſchen Kredite
Verhandlungen mit Holland

Wie der L A erfährt ſind erfolgverſprechende Ver
handlungen im Gange um eine Hinausſchiebung der Fällig
keitstermine der von Holland durch Vermittelung von Men
delsſohn an das Reichsbankkonſortium gegebenen Kredite zu er
reichen Dieſe Verhandlungen bewegen ſich im Rahmen der
Beſprechungen die eine weitere Entwertung der Mark ver
hindern ſollen
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gebracht hat regt die z r wehrſce ndeszeitung
on daß am kommenden re allen desReiches Trauergottesdienſte abgehalten werden

z Engliſche Hetze aus Anlaß der Exploſion
Der Daily Telegraph deutet in einem Leitartikel an

Deutſchland habe in Oppau im geheimen neues Gas mit
furchtbarer Exploſionskraft hergeſtellt Jn ähnlicher Weiſe
ſucht auch die Times die Kataſtrophe zu benutzen um
neuen Argwohn gegen Deutſchland zu erzeugen rend
die Morningpoſt die militäriſche Schwächung begrüßt
die das Unglück für Deutſchland bedeutet fordern die
Daily News die Waſhingtoner Konferenz auf an Oppau

zu denken und laſſen durch Sachverſtändige die Rieſengefahr eines deutſchen chemiſchen Monopols ſchilvern

Demokratiſcher Parteitag
12 14 November in Bremen

Für den Parteitag der D D der vom 12 bis 14
November in den Geſamträumen des Parkhauſes zy
BVremen Bürgerpark ſtattfindet iſt die folgende

vorläufige Tagesordnung
aufgeſtellt

Sonnabend den 12 November vormittags 9 Uhr
1 Konſtituierung des Parteitages
2 Geſchäfts und Kaſſenbericht
3 Bericht über die politiſche Lage
1 Erfüllungsproblem und die deutſche Wirtſchafr

Ausſprache
Sonntag den 13 November vormittags 9 Uhr

1 Bericht der Wahlprüfungskommiſſion
2 Fortſetzung der Ausſprache
3 Grundfragen der deutſchen Bildungspolitik

Montag den 14 November vormittags 9 Uhr
1 Berufspolitik der Deutſchen Demokratiſchen Partei
2 Ausſprache
3 Wahl der Vorſtands und Parteiausſchußmitglieder

Die Friſt für Anträge gemäß S 12 der Satzungen
läuft am 12 Oktober die Friſt für deren Veröffentlichung
am 26 Oktober ab Die Namen der Berichterſtatter wer
den noch mitgeteilt werden Am Freitag dem 11 No
vember vormittags 9 Uhr im Hauptſaal des Park
häuſes eine Sitzung des Parteiausſchuſſes ſtatt
um 2 Uhr eine beſondere Sitzung des Parteiausſchuſſes zur

Beſprechung der finanziellen Lage der
Geſamtpartei Abends 7 Uhr veranſtaltet die Bre
mer Organiſation in den Zentralhallen einen Begrü
ßungsabend Für Sonnabend abend ſind in der Umge
bung Bremens öffentliche Verſammlungen vorgeſehen für
Sonntag vormittag eine ebenſolche in der Union Der
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Reichsbeamtenausſchuß tritt am 11 November
um 11 Uhr im Parkhauſe zu einem s r zuſam

eichsmen am 12 November abends 8 Uhr hält der
frauenausſchuß im Gewerbehauſe eine Sitzung ab
Der Reichsausſchuß demokratiſcher Arbeitnehmer bittet die
Arbeitnehmerdelegierten des Parteiteiner Beſprechung in das Pa r de
demokratiſchen Preſſe hält am 12

rkhaus Der Verband der
November



abends 9 Uhr im Parkhaus ſeine Generalverſammlung ah
und ſchließlich treten am 15 und 16 November die
Parteiſekretäre im Gewerbehauſe zu Bremen um
29 Uhr vormittags zu einer Konferen zuſammen Ein
Konzert und zwangloſe Veranſtaltungen für die Teilnehmer
des Parteitages ſind von den Bremer Freunden vorge

Enthüllungen im Baodſſchen Landtag
Entdeckung erner nationatſtiſchen Verſchwörerbande

Staatspräſident Trunk machte geſtern im Landtag Mit
teilungen über eine große Geheimorganjſation im
Reich der auch die beiden Mörder Erzbergers angehören
Jhre Statuten beſagen folgendes Die Ziele unferer Partei er
geben fich aus der Lage

a Geiſtige Ziele Pflege und Verbreitung
des nationalen Gedankens Bekämpfung aller antinationalen und internationalen Richtungen Bekämpfung des
Judentums der Sozialdemokratie und der linksradikalen Par
teien Bekämpfung der antinationaben Weimarer Verfaſſung
in Wort und Schrift Aufklärung weiter Kreiſe über die Ver
faſſung Propagterung einer für Deutſchland allein möglichen
Verſaſſfung auf föderaliſtiſcher Grundlage

b Materielle Ziele Sammlung von entſchloſſenen
nationalen Männern zu dem Zweck die vollſtändige Revolu
tionſerung Deutſchlands zu verhindern bei großen inneren Un
ruhen deren vollſtändige Niederwerfung zu erzwingen und durch
Sinſetzung einer nationalen Regierung die
Wiederkehr der heutigen Verhältniſſe auszuſchließen die durch
den Verſailler Vertrag angeſtrebte Entmannung und Ent
vaffnung unmöglich zu machen und dem deutſchen Volke
die Wehrmacht ſoweit wie möglich zu erhalten

Den Zweck der Otrganiſation charakteriſtert das Statut
wie folgt Die Organiſation iſt eine Geheimorganjſatidn
Sie verpflichtet die Mitglieder untereinander ein Schutz und
Trutzbündnis zu ſchließen wodurch jeder Angehörige der Or
gantfation der weiteſtgehenden Hilfe der anderen Mitglieder
ſicher ſein kann Die Mitglieder verpflichten ſich ein Mächt
faktor zu ſein geſchloſſen eine ſtarke Einheit zu bilden wenn
zie Not und Ehre des deutſchen Vaterlandes und die Erringung
iſtſeter Ziele es erfordert Jedes Ah verpflichtet ſich zu
ünbedingtem Gehorſam gegenüber der Leitung der Or
ganiſation und deren Organen

Staatspräſident Trunk ſagte weiter Einer Abteilung dieſer
Geheimorganiſation gehören Schulz und Til
eſſen an ebenſo gehören ihr Killinger und Müller an Dieſe

eiden ſitzen in badiſcher Unterſuchungshaft wegen Verſtoßes
jegen F 130 des Reichsſtrafgeſetzbuches Begünſtigung Killjn
ger iſt derjenige der den Mörder Schulz der am 9 September
nach München gekommen war am Abend ſamt Gepäck in der
Wohnung abgeholt und weggpebracht hatte
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Die Enthüllungen des badiſchen Staatspräſtdenten im
Landtage beweiſen daß neben den kameradſchaftlich zuſammen
gefaßten Organiſationen der früheren Freikorps es auch noch
einen Geheimbund gibt der ſeine Mitglieder zu allerlei
dunklen Zwecken verpflichtet Wenn in den Satzungen der
politiſche Mord nicht als offenes Ziel proklamiert wird
ſo ſind doch die Verpflichtungen zu abſoluter Geheimhaltung
und zu unbedingtem Gehorſam ſo eindeutig daß man über den
Charakter wieſes Bundes nicht mehr im Zweifel ſein kann
Die Feſtſtellung daß die beiden Mörder Erzbergers dieſer
Geheimorganiſation angehörten zerſtreüt vollends den letzten
Zweifel darüber daß man es hier mit einer Kamorra zutun hat die mit Stumpf und Stiel ausgerottet werden muß

wenn das Staatsleben nicht ſchweren Erſchütterungen entgegen
gehen ſoll Gewiß mag verſtiegener Jdealismus und falſch

r Vaterlandsliebe manchen der jungen Leute be
ſeeleft die ſich hier verſchworen haben Daß aber Mitglieder
dieſes Bundes zur Tat geſchritten ſind daß die Propaganda

Unterhaltungsbeilage der Saalezeitung
Sonntag 25 September Jnhalt Geſchmückt mit Leichtſinnsbunten Bändern Roman vo u Nelius Kleiner Brief
keſten des praktiſchen Ratgebers Von Julius Kreis
Wußten Sie n Von Profeſſor M Münchener Oktoberfeſt
Von Emil Her old Die gutgeſchnittene Literaten
Ken on ns Ratonek Die Gewalt der Exploſionen
Rätſel

Die Gefahren der Röntgenſtrahlen
Krankzeitserſ ca en bei den Röntgenärzten und

ttel zu ihrem Schutz
Der Siegeszug den der Kamzf des Menſchen mit der

Natur darſtellt iſt mit Opfern gezeichnet Es gibt kaumeine Errungenſchaft in der Entwicklung der Menſchhett

die nicht ihren Preis an Menſchen eben und Menſchenglück
gekoſtet hätte bald ſind es diejenigen die ſelbſt um die
Enideckungen und Erfindungen gerungen haben die ihr
Leben dafür hingeben mußten bald fordert die fortſchrei
tende Entwicklung ihre Opfer unter den Weiterarbei
tenden und Ausführenden Erſt allmählich hat ſich bei der
Anwendung der Röntgenſtrahlen gezeigt welche Gefahren
zuch ſie neben ihrer heilenden und enthüllenden Kraft ber
gen Die Nachricht vom Tode eines deutſchen Nöntgen
arztes ging erſt kürzlich wieder durch die Blätter eine
ganze Reihe ähnlicher trauriger Fälle veranlaßt den fran
zöſiſchen Arzt Dr Paul Duhem den Leiter des Rönt
genlaboratoriums eines Pariſer Krankenhauſes jeht zu

usführlicheren Darlegungen über die Gefahren der Rönt
genſtrahlen für den ausführenden Arzt und über die Mög
ichkeiten dagegen zu ſchützen

Alee lebenden Zellen ſo legt Duhem dar werden von
den Röntgenſtrahlen e aber nicht alle mit gleicher
Wirinng Dieſelbe Menge die junge Zellen zu töten in
ſtande iſt hat nur beſchränkte Wirkſamkeit gegenüber
älteren Zellen Dieſe höhere Empfindlichkeit von Zellen
deren Bildung noch nicht weit zurückliegt und die ſtärkere
Aktivität und Fähigkeit zur weiteren Reproduktion durch
indirekte Teilu
bondean in ein Geſetz gebracht worden Zu den Zellen
vie gegen die Röntgenſtrahlen beſonders empfindlich ſind
gehören die des Lymphgewebes die des Knochenmärks
und der Mitz vor allem aber des Blutes und gewiſſer
der inneren Sekretion dienender Drüſen Andere wie des
Knochen Muskel und Nervengewebes ſind zwar gegen die
Röntgenſtrahlen auch empfindlich je och nur in geringerem

Srade rege die zerſtorende rein v h Kete bolgehen ſog e in ſie
nur auſgeſtellt werden aße vollziehen weniger kann einen e di

der Tat ſo ſchwerwiegende Verbrechen zeitigen konnte nötigt
die Staatsorgane zu feſtem und rückſichtsloſem Ein
ſchreiten Aber es muß auch die fernere Frage unterfucht
werden ob dieſe Geheimorganffation nicht eine Art Spitzen
verband von anderen rechtsradikalen Organiſationen dar
ſtellt Die Tatſache daß die Verhafteten noch verſchiedenen
anderen nalionaliſtſſchen Verbänden angehören legt doch den
Verdacht nahe daß ſie dieſe Verbände als eine Art Rekrutie
rungsgebiet anſehen Die Sicherheitsorgane des Staates kom
men darum auch nicht um eine peinliche Prüfung dieſer Zu
fammenhänge herum

Ausſchreitungen in Mühlheim
Nach dem B T kam es in Mülheim a R jn einer Ver

ſammlung des Vereins für das Deutſchtum im Auslande in der
Admiral Scheer über Marine und Auslandsdeutſchtum ſprach
zu ſchweren Ausſchreikungen Kommuniſten zum Teil junge
Burſchen ſtürmten in Stärke von etwa dreißig Mann
den Saal und ſchlugen mit Latten und Stöcken auf Frauen
und Männer ein Es entſtand eine ungeheure Panik

Der deutſchgmerikaniſche Vertrag
Der Senatsausſchuß empfiehlt die Ratifizierung

Die Blätter melden aus Waſhington daß der Senats
ausſchirß für auswärtige Angelegeheiten ſich über die Verträge
mit Deutſchland Oeſterreich und Ungarn in empfehlendem
Sinne ausgeſprochen habe Von der Regierung ſei die Er
klärung abgegeben worden daß die amerikaniſchen Truppen aus
Deutſchland zurückgezogen werden würden ſobald der Austauſch
der Ratifikationen mit Deutſchland erfolgt ſei

Das Altimgtum an Ungarn
Ein Telegramm der Daily News aus Rym beſagt die

in dem Ultimatum der Allfierten an Ungarn geſtellte Friſt
für die Räumung des Burgenlandes beträgt zehn Tage Die
eventuell notwendigen Strafmaßnahmen beginnen mit der
Unterbrechung der Eiſenbahn Poſt und Telegtaphen Ver
bindungen Bervr militäriſche Maßnahmen ergriffen werden
wird eine vollſtändige wirtſchaftliche Blockade ins Auge ge
fahßt Wenn jedoch Ungarn nachgibt ſo erwägen die Allüerten
ob es ratſam ſei die finanziellen Anſprüche Ungarns gegenüber
Oeſterreich zu prüfen

Warſchau gegen Genf
Die Warſchauer Preſſe erörtert den behprſtehenden

Beſchluß des Völkerbundes in der WilnaFrage lehnt
im Vorans jede Entſcheidung von dieſer Seite
ab und verlingt die Einberrfing des Sejns in Wilna
Der Kurjer Polski fragt irontſch vb der Völkerbundrat
gedenke ſeinen Beſchluß ſelber zu exekutieren Der Mah
nung desſelben Blattes die Sachlage mit Ruhe zu be
trachten pflichtet die Rzeczpoſpolita bei und warnt vor
den umherſchwirrenden militariſtiſchen Bakterien und vor
der ungeheilten Neigung zu vollzogenen Tatſachen Die
Forderung auf Einberufung des Sejijm in
Wilna und zwar ohne vorhérige Liquidierung des
Zeligowski Regimes ſcheint der Inhalt der polniſchen Ant
wort auf die Genfer Tagung werden zu ſollen

Provinzial Nachrichten
Leopoldshall 23 Sept Jubiläum des Salzwerkes

Leopoldshall Jn dieſem Jahre ſind 70 Jahre ver
floſſen ſeitdem das Salzwerk Leopoldshall beſteht Jm
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chender Menge auſgenömmen werden die Zellen öten

Jahre 1851 wurde das hieſige Steinſfalzlager entdeckt Ein

und daß dieſe Menge nach Art und Alter der Zelle
wechſelt

Die Wirkung der Strahlen kann nach Beſtrahlungen
die aus zu geringer Entfernung vorgenommen wurden
oder die zu ſtark geweſen a e auftreten dieſe
Fälle bei denen vor allein Kranke ſelbſt die Leidtragenden
ſind ſind jedoch heute ſehr ſelten geworden da man
elernt hat die Röntgenſtrahlen ſehr genau zu doſieren
häufiger treffen die ſchädigenden Ein lüſſe den Arzt der

ihnen fortdauernd ausgeſetzt iſt bei ihm wirken ſie lang
ſam und ſchleichend als Ergebnis der ſchwachen aber
immer wiederholten Beſtrahlung die ihn trifſt Es kommt
infolgedeſſen vor allem bei Hoſpitalärzten zu hartnäckr
gen örtlichen Erſcheinungen die jeder Behandlung wider
ſtreben und die furchtbar fortſchreitend wenn der Be
troffene ſich den ſchädlichen Einwirkungen nicht bei den
erſten Anzeichen entzieht faſt immer von ſchweren
Störungen des Allgemeinbefindens beg eitet werden gegen

zeigen ſich gewöhnlich zuerſt an den Händen Die Haut
wird hart die Hornſchicht ihrer Oberfläche verdickt ſich
die Nägel vergrößern ſich krankhaft werden riſſig undbrechen Die Fin erſpitzen ſchwellen unter Oedem Er

beſitzen iſt durch Bergonie und Tri

ſcheinungen an und beginnen ſchließlich zu ſchwären Die
Geſchwürbildungen ſind chroniſch und ſehr ſchmerzhaft
ſie ergreifen zuerſt die Hautoberfläche und dringen dann
in die Tiefe Von da aus breiten ſich die krankhaften Er
ſcheinungen langſam aber ſicher aus Unerträgliche
Schmerzen durch die ſtändige Reizung der rin
Nervenenden hervorgerufen machen die Entfernung der
brandigen Stellen und der ſchmerzhaften Nervenenden not
wendig Wenn ſich der Arzt dadurch noch nicht warnen
läßt kommt gen oft zu krebsartiger Entartuggdieſer Stellen Nicht als ob wie man her meinte
die Röntgenſtrahlen ſelbſt Krebs hervorriefen vielmehr
ſind es die Verletzungen der die oft in Krebs
ausarten und die daher bei vielen Aerzten die Ampu
tation der Arme notwendig machen Die unheilvollſten
Folgen jedoch rufen die durch die Röntgenſtrahlen be
wirkten Störugen des Buites hervor Entſprechend der
zuerſt geſchilderten verſchiedenartigen Einwirkung der
Strahlen auf die unterſchiedlichen Arten der Zellen ſind es
die aktiven Blutbeſtandteile die weißen Blutkörperchen
die zuerſt angegriffen werde Jhr Erfatz der anfangs
raſch vonſtatten geht kann ſich bald nicht mehr in glei

die wir bisher kein Heilmittel kennen Dieſe Erſcheinungen j

Bürgermeiſter von einem benachbarten Orte gründete bei
Staßfurt eine Saline die den n Leopoldshall erhielt
Nach kurzer Zeit wurde dieſe Saline von der anhaltiſchen
Regierung angekauft und der Betrieb auf Staatskoſten fort
geſetzt Oeſtlich von Staßfurt wurde ein Bohrloch angeſetzt
und bis auf 1000 Fuß Tiefe niedergebracht Später mußte
noch ein zweites Bohrloch abgeteuft werden Dieſes Salz
bergwerk Leopoldshall iſt für den Staat Anhalt vor dem
Kriege die beſte Erwerbsquelle geweſen Es war da
durch möglich im Staate Anhalt die Steuern im allgemn
nen niedrig zu halten Jetzt aber gehört das auch ſchon der
Vergangenheit an da das Salzbergwerk ſeit einigen
Jahren keinen Ueberſchuß mehr abwirft

Vacha 23 Sept Mord Am Mittwoch nachmittag
wurde im Mönchsholz des Ochſenberges ein 16jähriges Dienſt
mädchen namens Anacker aus Völkershauſen ermordet auf
gefunden Die Tat muß kurz vorher geſchehen ſein denn die
Leiche war noch nicht erkaltet Allem Anſchein nach iſt das
Mädchen mit einem Beil zu Boden geſchlagen worden da
die Schädeldecke zertrümmert iſt Man nimmt an daß der Un
höld das Mädchen hat vergewaltigen wollen und als es ſich
zur Wehr ſetzte ſein Opfer hingemordet hat

Arnſtadt 23 Sept Singvögel im Käfig Ein
Mißgeſchick widerfuhr einem hieſigen Einwohner Einem Poli
eiwachtmeiſter war die komiſche Form des Ruckſackes denſer betr Mann trug aufgefallen und er nahm eine Beſichti

ung des Ruckſackes vor Hierbei ſtellte ſich heraus daß in ihm
n kleinen Käfigen 50 60 Singvögel verborgen waren Man
war einem Vogelhändler auf die Spur gekommen denn es
handelte ſich um heimiſche Singvögel Die kleinen Sänger
wurden ſofort in Freiheit geſetzt

Suhl 23 September Wegen gewerbsmäßiger
Hehlerei wurde der Elektrotechniker Selmar Höſlchner
von hier in Haft genommen Er hat eine größere Menge
Apparate und Werkzeuge die in einer rik geſtohlen wurden
für einen geringen Preis erworben und zum Teil ſchon weiter
veräußert Ein Teil im Werte von mehreren tauſend Mart
konnte noch beſchlagnahmt werden Bis jetzt ſind 15 Perſonen
ermittelt die die Diebſtähle und Hehleret begangen haben

Heiligenſtabt 23 Sept Verbrännt Hier brannke
das Wohn und Geſchäftshaus des Fleiſchermeiſters Fromn
nieder Das Feuer entwickelte ſich mit ſo raſender Geſchwin
digkeit daß der etwa 30 Jahre alte Sohn Karl ſich nicht
mehr retten konnte Es konnten nur noch verkohlt
Leichenreſte von ihm geborgen werden Ein weiterer Sohn
erlitt ſchwere Brandwunden Zum Glück konnte das Feuer
auf ſeinen Herd beſchränkt werden Jn der Nachbarſchaft be
finden ſich die Waifenhäufer

z m

Kirchliche Nachrichten
Chriſtliche Gemeinſchaft Liebenaner Str 4 am Ranniſchen

Platz Sonntag 10 Uhr Bibelſtunde 115 Uhr Kinderſtunde
8 Uhr Evangeliſation Donnerstag 8 Uhr Bibelſtunde
Sonntag 4 Uhr Montag und Dienstag 8 Uhr Bibelſtunden
für Frauen und Mädchen von Frl Wald Rawitſch

Chriſtliche Gemeinſchaft Margaretenſtr 5 Sonntag 11
8 Evangeliſation Donnerstag s
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Die bekannte Berliner VUebersee Speditions FirmaRobert Haberling
von allen deutschen Stationen nach

riolland England Spanien
zu günstigsten Durchfrachten und erledigt alle damit verbunde en

Formalitäten auch Versicherung Inkassi usw
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fähigen roten Blutkörperchen von den zerſtörenden Ein
flüſſen erfaßt werden Die Kranken verfallen hochgradiger
Anämie ſie klagen über große Müdigkeit Schwindelanfälle Appetitloſigkeit und ſehr oft heftige Kopfſchmer

zen und der ſo geſchwächte Körper füllt wenn er nicht
langſam zu Grunde geht der geringſten Affektion zum

Opfer

Der einzig wirkſame Schutz gegen dieſe Gefahren be
ſteht in einer möglichſt vollkommenen Jſolierung des
Arztes gegen die Strahten Man umgibt zu dieſem Zwer
die Röntgenröhre mit einer dicken Hülle von Hartgnuntmi
dem Salze ſchwerer Metalle beigemiſcht ſind vor aller
des Bleis das infolge ſeines hohen Atomgewichts für
die Röntgenſtrahlen ſehr wenig durchläſſig iſt An der
Hülle bringt man vorn nur eine kleine Oeffnung an
die ſelbſt mit einer Blendung verſehen iſt um die Strah
len in ihrer Wirkung ſtreng auf die Stelle beſchränken zu
können die unterſucht oder behandelt werden ſoll
Der Fluoreſzenzſchirm auf dem ſich während der Beſtrah
lung der Schatten des durchleuchteten Gegenſtandes ab
bildet muß ſelbſt auf der Seite des Beobachters mit dickein
Glas abgedeckt werden deſſen Maſſe eine erhebliche Menge
von Bleiſalzen beigemiſcht wird die ihm die Durchſich
tigkeit laſſen es aber für Röntgenſtrahlen möglichſt un
durchläſſig machen Zum Schutz der anderen Körperteile
muß ſich der Arzt einer ſchweren Schürze aus Kautſchut
bedienen der ebenfalls mit Bleiſalzen durchſeht iſt Am
chwerſten zu an en ſind die am meiſten gefährdeten
ände Man benüitzt wohl Handſchuhe aber dieſe müſ

en um eine wirkliche Deckung zu gewähren ſo ſchwer
und dick ſein daß ſie jede Bewegung unmöglich machen
würden Man muß ſich daher mit Handſchuhen begnügen
die den Handrücken ſchützen und wenn man mit der
Hand eine Unterſuchung vornehmen muß der Einwirkung
der Strahlen möglichſt nur die geſchützte Handſeite dar
bieten Die Gefährdung der Hände iſt für den Radiologen
alſo nicht völlig auszuſchließen Man kann ſchlief lich noch

it weiteren Abwehr der Strahlen an verſchiedenen Stel
beſonders zum Schuh der unteren Körperparkien

eiplatten aufſtellen

Es erhellt ans dieſen Darlegungen daß man heute zwar
e hat alle Vorſichtsmaßregein gegen die heimtüdiſche

irkung der Röntgenſtrahlen anzüwenden daß jedoch
in der Praxis des Röntgen Laboratoriums in dem jeden

A L

Tag eine große Zahl von Be en vorgenommenwetben hen t Arzt gewiſten Gefahr
ausgeſent bleibt t

übernimmt Gütertransporte jeder Art und Größe
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